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(54) Spulenfördereinrichtung zur Versorgung einer Gruppe von Feinspinnmaschinen, 
insbesondere Ringspinnmaschinenmit Vorganspulen von einer Gruppe von 
Vorspinnmaschinen, insbesondere Flyern

(57) Spulenfördereinrichtung zum Transport von
Spulen zwischen einer Gruppe von Vorspinnmaschinen
(2, 4) und einer Gruppe von Feinspinnmaschinen (6, 8,
10, 12, 14, 16, 18), umfassend

- einen ersten Förderkreis (20), der zum Transport von
mehreren entlang seiner Strecke aufeinander fol-
genden Spulenzügen (26) im Umlauf zwischen ei-
nem ersten Teil (2) der Gruppe von Vorspinnmaschi-
nen und einem ersten Teil (6, 8, 10) der Gruppe von
Feinspinnmaschinen eingerichtet ist, um Vorgarn-
spulen für den ersten Teil (6, 8, 10) von Feinspihn-
maschinen bereitzustellen,

- wenigstens einen Förderabschnitt (32) zur Zufüh-
rung und Abführung von Spulenzügen (26) zu - und
von einem zweiten Teil (12) der Gruppe von Fein-
spinnmaschinen, wobei der Förderabschnitt (32) je-
weils wenigstens einen Spulenzug (26) aufnimmt,

- eine Weicheneinrichtung (50) als Schnittstelle zwi-
schen dem ersten Förderkreis (20) und dem Förder-
abschnitt (32), wobei die Weicheneinrichtung (50)
steuerbar ist, so dass je nach Einstellzustand der
Weicheneinrichtung (50):

a) der erste Förderkreis (20) unter Ein-
beziehung des Förderabschnittes (32)
zu einem gemeinsamen Förderkreis
vergrößert ist, in dem alle Spulenzüge
(26) des ersten Förderkreises (20) und

des Förderabschnittes (32) umlaufen,
um Vorgarnspulen für den ersten Teil
(6, 8, 10) oder/und für den zweiten Teil
(12) der Gruppe von Feinspinnmaschi-
nen von dem ersten Teil (2) der Gruppe
von Vorspinnmaschinen aus bereitzu-
stellen, oder
b) der Förderabschnitt (32) mit den in
ihm befindlichen Spulenzügen (26) von
dem ersten Förderkreis (20) separiert
ist.
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